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Beschleunigung durch Akzeptanz: TransnetBW unterstützt Erdkabelgesetz 

/ TransnetBW begrüßt Erdkabelvorrang für Gleichstromleitungen 
/ Politik schafft Sicherheit für die Planung wichtiger Energiewende-Projekte  
 
 
Berlin/Stuttgart. TransnetBW unterstützt die heutige Entscheidung des Bundesrates zur 
Erdverkabelung von Gleichstrom-Leitungsprojekten. „Das neue Gesetz ist gut für die 
Energiewende und wird die Akzeptanz des notwendigen Netzausbaus erhöhen“,  so 
Dr. Werner Götz, Mitglied der Geschäftsführung des Übertragungsnetzbetreibers TransnetBW 
GmbH.  
 
Das Gesetz schafft Sicherheit für die Planung wichtiger Energiewende-Projekte wie SuedLink, an 
dem TransnetBW beteiligt ist. „Wir sind davon überzeugt, dass der erstmalig verankerte 
Erdkabelvorrang für Gleichstromleitungen den Netzausbau beschleunigen wird“, sagte Götz 
weiter. Allerdings müsse die bisher als Freileitung konzipierte SuedLink-Verbindung komplett 
neu geplant werden. „Wir fangen jetzt wieder von vorne an, aber wir brauchen SuedLink. Wir 
werden daher alles tun, um das Projekt gemeinsam mit TenneT zu realisieren“, beschrieb Götz 
die neue Situation. Gleichzeitig müsse das Tempo bei Planung und Genehmigung deutlich 
erhöht werden. 
 
In der Höchstspannungs-Gleichstrom-Übertragung von Windstrom aus Norddeutschland nach 
Süddeutschland entsprechen Erdkabel dem aktuellen Stand der Technik, sie sind international 
erprobt und bewährt. Erdkabel beeinträchtigen die Bevölkerung vor Ort weniger, beanspruchen 
Flächen und Material weniger und bieten damit potentiell eine höhere Akzeptanz.  
 
Wechselstromleitungen bleiben aus technischen Gründen weiterhin größtenteils Freileitungen, 
die Anzahl von Pilotvorhaben wird jedoch nochmals erhöht. In Baden-Württemberg ist aktuell 
kein Pilotprojekt im 380-kV-Bereich vorgesehen.  
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STROM / NETZ / SICHERHEIT 
Als Übertragungsnetzbetreiber mit Sitz in Stuttgart stehen wir für eine sichere und zuverlässige 
Versorgung von rund 11 Millionen Menschen in Baden-Württemberg. Wir sorgen für Betrieb, 
Instandhaltung, Planung und den bedarfsgerechten Ausbau des Transportnetzes der Zukunft. 
Unsere 220- und 380-Kilovolt-Stromkreise sind rund 3.473 Kilometer lang, unser Netz erstreckt 
sich über eine Fläche von 34.600 km2. Dieses steht allen Akteuren am Strommarkt 
diskriminierungsfrei sowie zu marktgerechten und transparenten Bedingungen zur Verfügung.  
Unser modernes Übertragungsnetz ist das Rückgrat einer zuverlässigen Energieversorgung in 
Baden-Württemberg und Grundlage für eine funktionierende Wirtschaft und Gesellschaft.  
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Für Rückfragen und weitere Informationen stehen Ihnen gerne zur Verfügung: 
 
Annett Urbaczka  
Leiterin Unternehmenskommunikation 
Tel.: +49 711 21858-3567 
E-Mail: a.urbaczka@transnetbw.de  

Alexander Schilling 
Pressesprecher 
Tel.: +49 711 21858-3449 
E-Mail: a.schilling@transnetbw.de  

 


